
              Der Steinbruch 
  

   Wir haben der Chefin (Frau Wiedmann) ein paar Fragen gestellt.  

  

                                     Frage 1 .  Was macht man im Steinbruch ? 

                      

                                                       Steinegestallten 

  

                   Frage 2 .  Wie Viele arbeitsplätze gibt es ? 

                                                                       8 Plätze 

  

        Frage 3 .  Für welches Alter ist die Arbeit geeignet ? 

   

Für Jedes Alter

27 .05.19 

Louis,Adrian.                                              



              Gefeuert werden

Frage: Gefeuert werden, ist das möglich?

Ja das ist es. Zwei Jungs haben es
 geschafft.

Leon und Lucas sind bedauerlicherweise
aus ihrem Job geflogen.

Sie haben aus Versehen (hoffe ich) etwas
kaputt gemacht.

Nun ziehen sie weiter und suchen eine
neue Arbeit.

SIGN: Louis B. Adrian T.



  

Unsere Reporter Festim und Alecsandra haben Andrej interviewt:

Frage 1:  Was arbeitest du in der Pflugstadt? 

                 Ich male Steine im Steinbruch an. 

Frage 2:   Was macht dir besonders Spaß? 

                  Die Steine anzumalen. 

Frage 3:    Was muss man bei deiner Arbeit besonders gut können? 

                  Ordentlich Arbeiten und respektvoll mit den anderen

    umgehen. 

Frage 4:     Wie lange arbeitest du schon noch hier? 

                   Ich arbeite im Steinbruch schon seit 15 Minuten.

 

Frage 5:     Wie viele Pfleuro hast du heute schon verdient 

                    Ich habe nur einen Pfluero 

Vielen Dank für das Interview.

Das Leben im Steinbruch

geschrieben von: Alecsandra und Festim



Interview: Laura

Reporter: Hallo Laura. Was arbeitest du denn in der Pflugstadt?

Ich arbeite in der Beauty-Lounge und es macht mir großen Spaß!

Reporter: Was macht dir besonders Spaß?
 

Ich liebe das Schminken.

Reporter: Was musst du bei deiner Arbeit besonders gut können?

Ich muss gut aufpassen, falls es jemandem weh tut. Dann muss ich
 aufhören. Und natürlich muss ich aufpassen beim Lackieren von
 Fingernägeln. 

Reporter: Wie lange arbeitest du schon hier?

Seit 35 Minuten.

Reporter: Wie viel Geld hast du dann schon verdient? Und hast du schon etwas
ausgegeben?

Ich habe schon zwei Pfleuro, aber noch keinen davon habe ich
 ausgegeben.

Reporter Dankeschön für das Interview!

Von Christopher



Witze des Tages

Geht ein Cowboy zum Friseur.
Kommt er raus, ist sein Pony
weg.

von Loris

Zwei Skelette sitzen auf der
Friedhofsmauer. Fährt der
Leichenwagen vorbei. 
Das Skelett hebt den Daumen
und schreint: „TAXI!“

von Mechthilde aus dem
 Stadtcafé

Was ist orange und
wandert den Berg hoch?
Antwort: Eine Wanderine
:) 

von Eva aus dem
Stadtcafé

Was ist grün und dreieckig?
Antwort: Eine kleines grünes
Dreieck.

Was ist klein und schwarz und
dreieckig?
Antwort: Der Schatten des kleinen
grünen Dreiecks.

von Eva aus dem Stadtcafé

Sitzen zwei Mäuse am
Straßenrand. Fliegt eine
Fledermaus vorbei. 
Sagt die eine Maus zur
anderen. „Oh, wenn ich
groß bin, will ich auch mal
Pilot werden.“

von Frau Ebenhoch

Geht ein Elefant und eine Maus zum
Baden. Sagt der Elefant zur Maus: „Ich
habe meine Badehose vergessen.“
Dann sagt die Maus: „Ich habe zwei
Badehosen dabei. Du kannst eine von
mir haben.“

von Frau Groner



 

In der Küche  

   

In der Küche hat Denis eine Pizza mit viel Käse und mit
Tomatensoße gebacken. Sali hat den Käse in Würfel
geschnitten. Und er hat Trauben auf einen Spieß
aufgespießt. 

 

In der Bücherei Alexander liest ein spannendes Buch
über   Zwergkaninchen   

Von:



In dem Bowlingcenter aber es war nichts los, aber an der
Minibar gab es tolle Getränke. 

In der Stadtgärtnerei wurde schon viel gearbeitet. 

Dann waren wir in der Nähstube und haben die Arbeiter
betrachtet. 

In der Schreinerei von Herrn Moll waren auch schon ein
paar Exemplare der Arbeit vorhanden. 

  

  

Arbeit gemacht von Oliver und co

Unsere Pflugstadt stellt sich vor



Alexsander arbeitet im Blumenladen.

Am besten fand er das Anmalen von kleinen
Tüten. 

  

  

Besonders  gut  können musste  er das ganze
Ausmalen  der Tüten 

Die Arbeit dauert 30 Minuten. Das ist dann sein
erster  Pfleuro den er bekommen hat .

Den Anfangs-Pfleuro hat er ausgegeben für
Essen.

Interview über Alexsander 

Von: Franz 



Am ersten Tag der Pflugstadt besuchte uns ein
Vogel  

  

  

  

Der Vogel ist durch ein offenes  Fenster geflogen. Der
Gast hat unseren Bürgermeister im Treppenhaus
besucht, ist dann zum Klassenzimmer der Klasse 6
geflogen. Dort ist er gegen eine Scheibe geflogen und
musste in unserem Bowlingcenter von Frau Simeth in
eine Tierbox nach draußen gebracht werden.

Ein aufregender Tag für uns alle geht zu Ende. Wer
weiß, ob wir noch mehr Besuch bekommen.   

Bild von:  Adrian T.
Text geschrieben von: Bügermeister Eder

Ein tierischer Besuch in der Pflugstadt



Ein Interview über Hannah

Reporter: Was arbeitest du denn in der Pflugstadt?

Hannah: Ich war schon bei Kinderschminken und habe Seife hergestellt.

Reporter: Was macht dir besonders Spaß?
 

Hannah: Kinder zu schminken ist super.

Reporter: Was musst du bei deiner Arbeit besonders gut können?

Hannah: Beim Kinderschminken muss man gut malen können. Aber üben
 hilft.

Reporter: Wie lange arbeitest du schon hier?

Hannah: seit 30 Minuten

Reporter: Wie viel Geld hast du dann schon verdient? Und hast du schon etwas
ausgegeben?

Hannah: Ich habe schon fünf Pfleuro verdient, aber nur einen habe ich für
 eine Brezel  ausgegeben.

Reporter: Dankeschön für das Interview!

Von Gogo und Polat



1.    Was arbeitest du in der Pflugstadt? 

Ich leite das Bowling Center 

  

2.    Was macht dir besonders Spaß? 

Das die Leute hier Spaß haben. 

  

3.    Was muss man bei der Arbeit besonders gut können? 

Mit Leuten sprechen und freundlich sein. 

  

4.    Wie lange arbeitest du schon hier? 

Das ist mein erster Tag. 

  

5.    Wie viele Pfleuro hast du schon verdient? 

Aber ich habe noch keinen ausgegeben. 

  

Danke für dieses Interview 

Interview mit Frau Jantschik 

Chefin der Bowling Bahn 



1.    Was arbeitest du in der Pflugstadt? 

Wir schneiden Obst mit Zitrone 

  

2.    Was macht dir besonders Spaß? 

Das Basteln 

  

     3.Was muss man bei der Arbeit besonders gut
können? 

         Man muss vorsichtig schneiden. 

  

4.    Seit wann arbeitest du hier? 

Seit 10 Minuten. 

  

5.    Wie viel Pfleuro hast du bisher verdient? 

2 Pfleuro

  

6.    Für was hast du bisher Pfleuro ausgegeben? 

Für nix. 

das Interview führten Darius und Alexandra 

Interview mit Cem 

in der Obstsalatbar 



1.Was arbeitest du in der Pflugstadt? 

Ich führe die Beauty-Lounge. 

  

2.Was mach dir besonders Spaß? 

Der Umgang mit Kosmetika. 

  

3.Was muss man bei deiner Arbeit besonders gut
können? 

Man muss sorgfältig arbeiten. 

  

4.Wie viele Pfleuro hast du heute schon verdient?

1Pfleuro 

  

Danke für dieses Gespräch 

Interview mit Frau Rauprich  

Chefin der Beauty- Lounge  
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